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Gesetze; Verordnungen der Reichsbehörden; Verträge.
Verfügung des Gouverneurs von Deutscy)-Ostafrika, betr. Verbot der Einfuhr

europälschen Rindviehs. "
Vom 15. August 1911.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813) in Ver-
bindung mit § 5 der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903 (Kolonialblatt S. 509)
wird hiermit die Einfuhr von Rindern und Zweihufern aller Art aus sämtlichen Ländern Europas
verboten.

Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung werden mit Geldstrafen bis zu 600 1/¼ oder mit
Gefängnis bis zu drei Monaten oder mit Haft sowie mit Einziehung der eingeführten Tiere bestraft.

Daressalam, den 15. August 1911.
Der Kaiserliche Gouverneur.

Freiherr von Rechenberg.

Der soeben erschienene amtliche Jahresbericht „Die deutschen Schutz-speiete in nAfrika und der Südsee 1010/1I11“, herausgegeben vom Reichs-
Kolonialamt, wird den Abonnenten des „Deutschen Kolonialblattes“ auf Bestellung bei der
Königlichen Hofbuchhandlung E. S. Mittler &amp; Sohn in Berlin 8Wös8 zum Vorzugspreise von J/78.—
(statt 7 10,—) portofrei geliefert. Für gebundene Exemplare tritt ein Preisaufschlag von /7 1,50 ein.


